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648 Sanft!, fdjtertj. $anbtp.»3eitnna („SMetflerblatt") Sir. 35

bie .jpoffnung auigefprodben, baß ber ©roße 9îat auf bai
^3rojeît Dbecrtet»AppenjelI etniretcn unb bie Ausführung
beifelben befcblteßen werbe.

Kampf-£bronik.
S)ct Streif in ber holjttjpenfabrif Don SHoman

Stierer in Sujern ift beenbigt. @S mürben Söhnet»
böbungen non 30 unb 40 ©tS. pro Sag jugeflanben.

flussiellungswesen.
Sie AuSfteflungifomratffton ber fr^tnetjerifr^e» 3*

trolfteüe fiir AuiftcllnngSmefen ift auf ©amitag ben
21. fftooember nach 3üticb jut erften unb fonftituierenben
©ißung einberufen roorben. Sie ftommiffton ift nun
jufammengefe^t wie folgt: ®r. @icbmann»93ern, Abtei»
Iung§d)ef bei fc^roeijertfc^en |)anbelSbepartementS, non
AmteS wegen. 93om SunbeSrat gewählt : tRationalrat
SRartirnSetrièreS, Dberft ©cbneebelt=3üricb. Otationatrat
2Bilb»©t. ©allen. 93om fc^wetjetifc^en |)anbelS' unb
3nbufitieoerein : Diationalrat Abor @enf, Otationalrat
Alfreb 93om fd^wetjerifc^en ©ewerbeoerein:
©efretär 93ooS»3egber in 3ürtcb unb 2B. Krebs in
Sem. Som fd)weijerif(^en Sauetnoetbanb : Oîationalrat
Qennp'SBorblaufen unb be SRietmatten in ©itten.

£uftfd)ifff>au*
Suftfabrjeuge für ben ©roßftabtDerfebr. AuS Berlin

wirb uni gefctjrieben : ®er ©cfjöneberger SDtagiftrat fjat
fiel) ali eine ©tabtoerwaltung erwiefen, bie in ootfotg»
lieber SBeife in bie Qufunft fetjaut. @r rechnet nämlid)
fc^on jeßt mit ber Verwertung oon Suftfabrjeugen für
ben ©roßftabtoertebr. ®aS gebt auS feiner ©rgärijungi»
fc^rift b^roor, bie er auf ben Eintrag ber Straßenbahn»
gefelifcbaften betreffenb einer OOjdtjrigen ^onjeffion an
ben Dberpräfibenten gerichtet fjat. @3 wirb barin gefagt,
baß jebe weilblicfenbe ©emeinbeoerwaltung bie ^flidft
babe, eine 90jäbrtge Äonjeffion ju befämpfen. Stefe
Anficht wirb folgenbermaßen begrünbet: „@S ftnb groß»
artige moberne 23ertebr§unternei)mungen profitiert unb

jum Seil fcbon burebgefeßt, bie über furj ober lang bie
oeralteten ©traßenbabnunternebmungen mit ©id^erbeit
befeitigen werben. Qn erfier Sinie treten bie ©cbnell»
babnen in ben Sorbergrunb. 3" jweiter Sinie ift ber
AutomobilomnibuS auf bem Serfebriplane aufgetreten.
®te Satfacße, baßr bie Sßeltfirma ©iemeni & £)alSfe
fidE) mit bem Sau oon eteftrifc^en Automobitomnibuffen
befd^äftigt unb unferer ©tabtoerwaltung bie Sieferung
foleber Automobile unter Aufarbeitung ber fRentabili»
tütfberecbnungen fc^on angeboten £>at, beweift jugleid)
mit bem llmftanbe, baß bie ©tabtoerwaltung biefeS auf
ibre eigene Anregung erfolgte Angebot einer ernften
Prüfung untergeben will, baß bai eleftrifd^e Automobil
über îurj ober lang im Serfeßt erfebeinen wirb. Qn
britter Sinie ift bie Satfacße ber ©rfinbung bei lent-
baren Suftballoni unb bei brauchbaren glugapparatei
ju oerjeiebnen. SBeld^e Umwälzung biefe ©rfinbungen im
Serfebrileben jur ftolge b<*ben tonnen, oermag beute
ber genialfte Sedjnifer nodb nid^t abjufeben."

Uersdnedenes.
Son ber ®pnamit--@jpIofio« ira tRottat wirb gemel»

bet, baß im Sager tatfäcblicb 150 Stiften mit 30,000 kg
®pnamit lagen. ®iefeS große ®epoi war angelegt, um

über ben ÜBinter, ba bie Sraniporte oon unten bet eim
geftellt finb, ungeftört weiterarbeiten ju tonnen. iJlacb
ben ©rßebungen bei Ingenieurs Siecbti ift ber angerid)»
tete ©cbaben, abgefeben oom Spnamitoerluft, nid^t gar
groß. immerhin bat bie gewaltige ©çplofion bai ganje
Sergmaffio erfc£)üttert unb im Sunnet erfolgte ein teil=

weifer ©tnfturj, beffen SRaterial innert jwei Sagen weg=
geräumt fein wirb. ®er 5înall ber ©jplofton würbe
weit be gebort, audb am löiermalbftätter ©ee, wo
man glaubte, bafj e§ fid) um einen fernen ®onnerf<blag
ober einen fernen, gewaltigen ©prengfdjuff banble. lieber
bie Urfadbe ber ©jplofion b^!<bt ®unfel, gegenwärtig
wirb ein neuei Sager angelegt.

Sie üerbäuguiiDolle Dfenrobrflappe bat fcbon oiele
Opfer geforbert. ^reitaçgê bat in Vaben ba§ ju frübe
©dblie^en ber Ofenrobrtlappe ein Opfer geforbert; eine
SRutter oon oier Kinbern ift ben ausftrömenben ©afen
erlegen. ®er ©atte ur.b ein Slinb würben betäubt unb
mufften in ben ^©pital oerbraebt werben. Angeficbti
bei beoorftebenben SStnteri nwdjten wir baber ju tjöd^fter
SSorficbt mabnen, benn ba unb bort baben fieb in letter
3eit bereits ähnliche llnglüdifälle ereignet.

Alnntinium^nbnftrie. ©<bon feit längerer 3^t
würbe in fßieterlen bei Siel oon brei ißierriften
ein 93 erfahr en jurn So ten oon Aluminium entbeeft.
Aluminium tonnte bi§ je^t fcbon gelötet werben, boeb

niebt auf rationelle Art unb 2Beife. ®ur^ lang an=
bauernbe Proben ift ei nun gelungen, eine wirtlid)
jmectmäfjige Söte t^er^uftellen. ißroben oon nad) biefem
neuen 93erfabren gelöteten Aluminiumbiedben baben bei

2,6 cm Ueberlappung eine ©tredgrenje oon 0,67 Son»
nen pro cm-ergeben; ferner eine ^ugfeftigteit oon 1,04
Sonnen pro ml ®ie Oberfläche war ootlfommen in=

tatt, bie 93rudbfläcbe fehlerfrei, ber 93rudb in ber Oläbe
ber SötfteHe. Obne 3^eiffl wirb biefe ©rfinbung für
bie AluminiuiwQnbuftrie oon groffetn Selang fein unb

jur ^ebung berfelben wefentlidb beitragen. 3m: 3êtt
finb bie patente in ben meiften 5îutturftaaten ange»
melbet. („93unb".)

6b"Mifd)c 3"buftrie. Sie $ufion ber Sailer cbemi»

feben fyabrit mit ber ©efellfdbaft für d)emifcbe Qnbuftrie
in Safel ift oon beiben ©eneraloerfammlungen einftimmig
gutgeheißen werben.

Hms der Praxis — für die Praxis.
NB. *8erfanf3=, £cutfd)= unb StvDcitigcfucbe roerben

unter biefe IRubrit nicht ttufgenontmen ; Derartige 2tnjeigen
gehören in ben 3nf®r"tenteil bei SötatteS. fjwgen, roeldje
„unter ©btffre" erfebeinen fotlen, molle man 20 ®t§. in 3Jîar»
ten (für 3"fenbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.

1061. ©ibt e§ eine ©ubftam, um ©ägme£)l 311 einem feften
Sîôrper jufammenjufaringen

1063. 2Ber hat eine nod) gut erhaltene 23anbfäge, ïHotlen»
burd)meffer 80 min, ferner eine fombinierte 3)icfe= unb 2lbricht=
9Jtafd)ine unb roeiter eine ©paltmafdjine, gebraucht, aber nod)
fehr gut erhatten, billig abzugeben? Offerten unt. ©(fiffre S 1062
an bie @jpeb.

1063. 933er hätte eine nod) gut erhaltene, eiferne ÜBenbet»
treppe, ßöhe 3 m, $urd)meffer 1—1,40 m abzugeben, ober roeld)e
Jirma liefert fotdje treppen unb 31t roetdiem ®reii? Offerten
unter ©hiffre K 1063 an bie ©ppeb.

1064. 2Ber liefert ©i^panneauj nach 9Jtobeü für 2uft=
magert? Offerten an @ebr. fjred), medjan. 2Bagnerei, ©iffacb
(93afeHanb).

1065. SBer liefert fog. Storpuffe für 92äh= unb 2lrbeit§»
tifdjdjen unb fämtlidje Sleinmöbel für SSieberoertäufer 9leuperfte
Offerten mit giluftrationen an bie ©ppeb. unter ©hiffre J 1065.

1066. 23eabfid)tige in meinem SJiagajin neben gement ein
©aljlager 31t halten. Könnte nun tnöglid)erroeife ba§ ©alj auf
ben Semcat einen nad)teiligeu ©influfe haben?

1067. SBer fabriziert refp. liefert fog. Sieuthacfen, meld)e
fid) sunt auêroben non 2llpenrofenftauben, §eibelbeer= unb SSkd);

S48 Jllnstr. schwetz. Haudw.-Zcttuug („Mersterblatt") Nr. Lö

die Hoffnung ausgesprochen, daß der Große Rat auf das
Projekt Oberriet-Appenzell eintreten und die Ausführung
desselben beschließen werde.

flamps-edroM.
Der Streik in der Holztypenfabrik von Roman

Scherer in Luzern ist beendigt. Es wurden Lohner-
höhungen von 30 und 40 Cts. pro Tag zugestanden.

Msslellungsmsen.
Die Ausstellungskommission der schweizerischen Zeu-

tralstelle für Ausstcllungswesen ist auf Samstag den
21. November nach Zürich zur ersten und konstituierenden
Sitzung einberufen worden. Die Kommission ist nun
zusammengesetzt wie folgt: Dr. Eichmann-Bern, Abtei-
lungschef des schweizerischen Handelsdepartements, von
Amtes wegen. Vom Bundesrat gewählt: Nationalrat
Martin-Verrières, Oberst Schneebeli-Zürich. Nationalrat
Wild-St. Gallen. Vom schweizerischen Handels- und
Industriellerem: Nationalrat Ador-Genf, Nationalrat
Alfred Frei-Zürich. Vom schweizerischen Gewerbeverein:
Sekretär Boos-Jegher in Zürich und W. Krebs in
Bern. Vom schweizerischen Bauernverband: Nationalrat
Jenny-Worbkaufen und de Rietmatten in Sitten.

Luftschiffbau.
Luftfahrzeuge für den Großstadtverkehr. Aus Berlin

wird uns geschrieben: Der Schöneberger Magistrat hat
sich als eine Stadtverwaltung erwiesen, die in vorsorg-
sicher Weise in die Zukunft schaut. Er rechnet nämlich
schon jetzt mit der Verwertung von Luftfahrzeugen für
den Großstadtverkehr. Das geht aus seiner Ergänzungs-
schrift hervor, die er auf den Antrag der Straßenbahn-
gesellschasten betreffend einer 90jährigen Konzession an
den Oberpräsidenten gerichtet hat. Es wird darin gesagt,
daß jede weitblickende Gemeindeverwaltung die Pflicht
habe, eine 90jährige Konzession zu bekämpfen. Diese
Ansicht wird folgendermaßen begründet: „Es sind groß-
artige moderne Verkehrsunternehmungen projektiert und
zum Teil schon durchgesetzt, die über kurz oder lang die
veralteten Straßenbahnunternehmungen mit Sicherheit
beseitigen werden. In erster Linie treten die Schnell-
bahnen in den Vordergrund. In zweiter Linie ist der
Automobilomnibus aus dem Verkehrsplane aufgetreten.
Die Tatsache, dast die Weltfirma Siemens à Halske
sich mit dem Bau von elektrischen Automobilomnibuffen
beschäftigt und unserer Stadtverwaltung die Lieferung
solcher Automobile unter Ausarbeitung der Rentabili-
tätsberechnungen schon angeboten hat, beweist zugleich
mit dem Umstände, daß die Stadtverwaltung dieses auf
ihre eigene Anregung erfolgte Angebot einer ernsten
Prüfung unterziehen will, daß das elektrische Automobil
über kurz oder lang im Verkehr erscheinen wird. In
dritter Linie ist die Tatsache der Erfindung des lenk
baren Luftballons und des brauchbaren Flugapparates
zu verzeichnen. Welche Umwälzung diese Erfindungen im
Verkehrsleben zur Folge haben können, vermag heute
der genialste Techniker noch nicht abzusehen."

klerschieaenes.
Bon der Dynamit-Explosion im Rottal wird gemel-

det, daß im Lager tatsächlich 150 Kisten mit 30,000 kg-

Dynamit lagen. Dieses große Depot war angelegt, um

über den Winter, da die Transporte von unten her ein-
gestellt sind, ungestört weiterarbeiten zu können. Nach
den Erhebungen des Ingenieurs Liechti ist der angerich-
tete Schaden, abgesehen vom Dynamitverlust, nicht gar
groß. Immerhin hat die gewaltige Explosion das ganze
Bergmaffiv erschüttert und im Tunnel erfolgte ein teil-
weiser Einsturz, dessen Material innert zwei Tagen weg-
geräumt sein wird. Der Knall der Explosion wurde
weit herum gehört, auch am Merwaldstätter See, wo
man glaubte, daß es sich um einen fernen Donnerschlag
oder einen fernen, gewaltigen Sprengschuß handle. Ueber
die Ursache der Explosion herrscht Dunkel, gegenwärtig
wird ein neues Lager angelegt.

Die verhängnisvolle Ofenrohrklappe hat schon viele
Opfer gefordert. Freitags hat in Baden das zu frühe
Schließen der Ofenrohrklappe ein Opfer gefordert: eine
Mutter von vier Kindern ist den ausströmenden Gasen
erlegen. Der Gatte und ein Kind wurden betäubt und
mußten in den jSpital verbracht werden. Angesichts
des bevorstehenden Winters möchten wir daher zu höchster
Vorsicht mahnen, denn da und dort haben sich in letzter
Zeit bereits ähnliche Unglücksfälle ereignet.

Aluminium-Industrie. Schon seit längerer Zeit
wurde in Pieterlen bei Biel von drei Pierristen
ein Verfahren zum Löten von Aluminium entdeckt.
Aluminium konnte bis jetzt schon gelötet werden, doch

nicht auf rationelle Art und Weise. Durch lang an-
dauernde Proben ist es nun gelungen, eine wirklich
zweckmäßige Löte herzustellen. Proben von nach diesem
neuen Verfahren gelöteten Aluminiumblechen haben bei

2,6 om Ueberlappung eine Streckgrenze von 0,67 Ton-
nen pro em° ergeben; ferner eine Zugfestigkeit von 1,04
Tonnen pro m^. Die Oberfläche war vollkommen in-
takt, die Bruchstriche fehlerfrei, der Bruch in der Nähe
der Lötstelle. Ohne Zweifel wird diese Erfindung für
die Aluminium-Industrie von großem Belang sein und

zur Hebung derselben wesentlich beitragen. Zur Zeit
sind die Patente in den meisten Kulturstaaten ange-
meldet. („Bund".)

Chemische Industrie. Die Fusion der Basler chemi-
schen Fabrik mir der Gesellschaft für chemische Industrie
in Basel ist von beiden Generalversammlungen einstimmig
gutgeheißen worden.

Ms tier Praxis — 7ür Sie Praxis.
XL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
1661. Gibt es eine Substanz, um Sägmehl zu einem festen

Körper zusammenzubringen?
166S. Wer hat eine noch gut erhaltene Bandsäge, Rollen-

durchmesser 80 mm, serner eine kombinierte Dicke- und Abricht-
Maschine und weiter eine Spaltmaschine, gebraucht, aber noch
sehr gut erhalten, billig abzugeben? Offerten unt. Chiffre 8 1002
an die Exped.

166». Wer hätte eine noch gut erhaltene, eiserne Wendel-
treppe, Höhe 8 m, Durchmesser 1—1,40 m abzugeben, oder welche
Firma liefert solche Treppen und zu welchem Preis? Offerten
unter Chiffre X 1068 an die Exped.

1064. Wer liefert Sitzpanneaux nach Modell für Lust-
wagen? Offerten an Gebr. Frech, mechan. Wagnerei, Sissach
(Baselland i.

1665. Wer liefert sog. Korpusse für Näh- und Arbeits-
lischchen und sämtliche Kleinmöbel für Wiederverkäufer? Aeußerste
Offerten mit Illustrationen an die Exped. unter Chiffre .1 10KS.

1666. Beabsichtige in meinem Magazin neben Zement ein
Salzlager zu halten. Könnte nun möglicherweise das Salz auf
den Zement einen nachteiligen Einfluß haben?

1667. Wer fabriziert resp, liefert sog. Reuthacken, welche
sich zum ausroden von Alpenrosenstauden, Heidelbeer- und Wach-
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